
Fehlgeplant 

und angeklagt 

Veranstaltung zum Sachstand bei 

Schacht KONRAD 

 

Worum es geht 

Ein Endlager darf nur in Betrieb gehen, wenn 

die Langzeitsicherheit nach aktuellem Stand 

von Wissenscha� und Technik erwiesen ist. 

Dies ist bei Schacht KONRAD nicht der Fall. 

Die Lücken im Sicherheitsnachweis sind ekla-

tant und mannigfal)g. Das Niedersächsische 

Umweltministerium und die Betreiberin beru-

fen sich auf die Sicherheitsanforderungen von 

1983 – das ist nicht nur falsch, sondern ge-

fährlich.  

Aktuell gibt es noch nicht mal ein einziges Ab-

fallgebinde, das in Schacht KONRAD eingela-

gert werden dür�e. Kein einziges erfüllt die 

aktuellen Anforderungen an den Grund- und 

Trinkwasserschutz.  

Doch an Schacht KONRAD wird festgehalten—

no3alls unter Beugung des geltenden 

Rechts— nur weil die Entscheidungsträger 

nicht zugeben wollen, dass ein falscher Stand-

ort gewählt wurde. Umso wich)ger ist die 

Klage für die Au4ebung des Planfeststellungs-

beschlusses, die jetzt eingereicht worden ist. 

Nur so kann das nächste atomare Desaster 

nach der ASSE II in der Region verhindert wer-

den. 

Die Arbeitsgemeinscha� Schacht KONRAD e.V. wurde im 

August 1987 gegründet, ist als gemeinnützig anerkannt 

Sie setzt sich kri)sch mit der Lagerung von Atommüll in 

Morsleben und der ASSE II sowie dem geplanten Endlager 

Schacht KONRAD auseinander. Sie leistet landes- und 

bundesweit einen Beitrag zur gesellscha�lichen Auseinan-

dersetzung um einen verantwortbaren Umgang mit Atom-

müll.  

Helfen Sie mit, werden Sie Mitglied, unterstützen Sie un-

sere Arbeit durch eine Spende. 
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Das Bündnis Salzgi?er gegen Schacht 

KONRAD 

Seit vielen Jahren arbeiten wir gemeinsam mit 

der Stadt Salzgi?er, der IG Metall Salzgi?er-Peine 

und dem Landvolk Braunschweiger Land gegen 

die Inbetriebnahme des alten, maroden 

Eisenerzbergwerks Schacht KONRAD als 

Atommülllager. 

 

Die Klage 

Im Oktober 2024 haben die beiden 

Umweltverbände BUND Niedersachsen und 

NABU Niedersachsen mit Unterstützung des 

Bündnisses eine Klage auf Au4ebung des 

Planfeststellungsbeschlusses beim 

Oberverwaltungsgericht Lüneburg eingereicht. 

 

 

 

Wieso wird die Genehmigung von Schacht 

KONRAD nochmal beklagt? 

Warum ist Schacht KONRAD als Atommülllager 

nicht geeignet? 

Wie ist der Stand der Klage, wann kommt es zur 

Gerichtsverhandlung? 

 

Warum ist die Einlagerung von Atommüll nur 

mit Rechtsbeugung möglich? 

Liegt der Müll besser in Schacht KONRAD als in 

den Zwischenlagern? 

Was soll mit den radioak)ven Abfällen 

geschehen? Wo ist irgendwo? 

 

 


